
Auf dem Sprung 
 
WERNER SCHEYER… hält sich seit Jahren schon mit 
Kampfsport fit: Konditionsprobleme kennt der Wiener 
nicht. Beim GALA-Shooting zeigte das Topmodel, was in 
ihm steckt 
Die blauen Augen schauen unruhig, als könne jeden 
Moment etwas Unangenehmes passieren. Kein Zweifel, 
Werner Schreyer, 32, liebt es nicht gerade, Interviews zu 
geben. "Schlechte Erfahrungen", so der knappe 
Kommentar des österreichischen Topmodels. Doch im 
Gespräch entspannt er sich langsam und plaudert 
schließlich locker und mit Wiener Charme über sein 
Image als Sexsymbol, über Schönheit und die 
Unterschiede zwischen Männern und Frauen. 
 
Fast jeder hat etwas im Schrank, für das er sich ein 
bisschen schämt. Was war das Peinlichste, das Sie  
jemals gekauft haben?  
Ein giftgrünes Neon-Netzhemd in den Achtzigern. Gott 
sei Dank ist die Mode heute ästhetischer geworden. 
 
Wie wichtig ist Ihnen Kleidung?  
Kleider machen Leute an dem Spruch ist schon etwas 
dran. Allerdings ist gepflegtes Auftreten wichtiger als  
der letzte modische Schrei. 
 
Shoppen Männer anders als Frauen? 
Ich glaube, dass Männer auch häufig nach Klamotten  
schauen, aber weniger kaufen. Sie achten mehr auf Qualität. Frauen dagegen verfallen manchmal 
regelrecht dem Kaufrausch. Ich konnte noch nie ergründen, warum. 
 
Wären Sie gerne mal für einen Tag lang eine Frau, um diese Dinge besser zu verstehen?  
Nein ich fühle mich als Mann ganz okay. 
 
Vielen gelten Sie als Sexsymbol. Mögen Sie es, wenn Frauen Sie mit Blicken verfolgen? 
O ja, das schmeichelt mir sehr. Und schließlich schaue ich Frauen auch nach.  
 
Als Model ist das Aussehen Ihr Kapital. Wie halten Sie sich fit? 
Mit Joggen, Skifahren und Kung Fu. 
 
Kung Fu? 
Mich faszinierte schon als Jugendlicher das Zusammenspiel von geistiger Anspannung und 
absoluter Körperbeherrschung. Seitdem hat mich der Sport nicht mehr losgelassen inzwischen 
besitze ich sogar den blauen Gürtel. 
 
Sie arbeiten nicht nur als Model, sondern sind auch seit mehr als zehn Jahren auf der Leinwand zu 
sehen, zuletzt neben Mickey Rourke als Hauptdarsteller im Actionthriller "Point Blank". Fanden Sie 
den Einstieg ins Filmgeschäft schwierig? 
Ja. Models werden immer erst mal auf ihr Aussehen reduziert. Da hat man es schwer, als 
ernsthafter Schauspieler anerkannt zu werden. 
 
Ist Ihnen privat Ihr Aussehen wichtig? 
Absolut nicht. Denn auch wenn es abgedroschen klingt: Wahre Schönheit kommt von innen. Bei 
Frauen wie bei Männern 
 
Welche Eigenschaften braucht Ihre Traumfrau? 
 Reif soll sie sein. Und siuss vor allem einen eigenen, unverwechselbaren Stil besitzen äußerlich 
genauso wie innerlich... 
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